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Solothurn: Verdächtiger Koffer beim Bahnhof untersucht 
 
Heute Nachmittag hat die Polizei einen verdächtigen Koffer untersucht, der bei 
der unterirdischen Velo-Station abgestellt war. Die Unterführung unter dem 
Bahnhofsvorplatz wurde vorsorglich während rund zweieinhalb Stunden ge-
sperrt; der Verkehr rund um den Bahnhof war nicht beeinträchtigt. 
 
Die Kantonspolizei wurde am Montag, 11. Juli 2011, um 14.15 Uhr über einen ver-
dächtigen Koffer informiert, der in der Fussgänger-Unterführung unter dem Bahn-
hofsvorplatz im Bereich der Velostation abgestellt war. Aus Sicherheitsgründen 
wurde die Passage gesperrt. Mit Hilfe von Spezialisten des Forensischen Instituts 
Zürich konnte die Polizei das Gepäckstück schliesslich genau untersuchen. Wie sich 
herausstellte, war der Koffer leer. Die Polizei konnte die vorsorgliche Sperrung um 
kurz nach 17 Uhr wieder aufheben. Der Verkehr rund um den Bahnhof war durch die 
Sperrung nicht betroffen – Autos, Busse und Züge verkehrten normal. Für die Bevöl-
kerung bestand keine Gefahr. 
 
Noch ist unklar, wer den schwarzen Hartschalen-Reisekoffer vermutlich gegen 13 
Uhr dort deponiert hat und warum. Zur Klärung hat die Kantonspolizei eine Untersu-
chung eingeleitet und bittet Personen, die auffällige Beobachtung gemacht haben 
oder Angaben zur Herkunft des Koffers machen können, sich mit ihr in Verbindung 
zu setzen. Hinweise nimmt die Kantonspolizei in Solothurn entgegen (Telefon 032 
627 71 11). 


